
        Hamburg Bergedorf, 21.09.1997 
 
 
 
Ländervergleichskampf der Amateure in Hamburg Bergedorf 
 
 
In Hamburg Bergedorf trafen sich je vier Männermannschaften zum 4. Ländervergleichskampf. Nach 

zwei Niederlagen war M/V als Titelverteidiger am Start. Für Hamburg waren fünf Teams am Start, für 

M/V verletzungsbedingt nur vier Teams. In die Länderwertung gingen jeweils nur vier Mannschaften 

ein, um ein faires Ergebnis zu erzielen.  

Trotz des etwas stumpfen Belages, der für die Spieler aus M/V reichlich ungewohnt war, ging es in 

der Anfangsphase ausgeglichen zu. Von Beginn an wurde ein hohes Tempo gegangen, vor allem durch 

die jüngeren Spieler. Herzerfrischend spielten die Demminer Sven Minasch und Mario Knuth, die 

schnell und trotzdem technisch gut waren. Aber auch die Mecklenburger Meister Selent/ Selent 

zeigten Radball vom feinsten.  

Die Beobachter waren sich einig, dass Spiele auf sehr hohem Niveau geboten wurde, woran die 

Hamburger gleichermaßen Anteil hatten. Beide Seiten waren jederzeit bemüht den Pokal für sich zu 

holen. Hamburg hatte dabei einen leichten Vorteil, da die Ergebnisse der schlechtesten Mannschaft 

gestrichen wurden.  

Besonders gefiel die insgesamt faire Spielweise, obwohl mit allen Tricks und Raffinessen gespielt 

wurde. Somit hatten auch die Schiedsrichter einen leichten Tag.  

Mehrmals Pfostenpech hatte die Zweite von M/V, als sie gegen Hamburg II mit einem Tor 

Unterschied verloren. Noch unglücklicher spielte M/VIII, die sich redlich abmühten, aber leider zu 

wenig Punkte einfuhren.  

Im letzten Spiel tat sich der Meister von M/V sehr schwer gegen Hamburg IV. Aus einem scheinbar 

leichten Spiel wurde ein Zitterspiel. Das 4:2 für M/V war am Ende etwas glücklich, da es lange nicht 

so gut aussah.  

Trotz einer kämpferischen Einstellung und meist guten spielerischen Leistungen, waren die 

Hamburger am Ende 10 Punkte besser und konnten sich somit den Pokal zurückholen.  

Im nächsten Jahr wird es in Mecklenburg auf jeden Fall eine Neuauflage geben.  

 

Spieler: 
Hamburg I Michael Buck und Eric Spinck 
Hamburg II Harald Buck und Frank Eggers 
Hamburg III Christian Hamburg und Ralf Buck 
Hamburg IV Ralf Eggers und Helmut Schümann 
Hamburg V Olaf Bellmann und John Cohen 
M/V I Maik und Torsten Selent 
M/V II Jens Hetzel und Manfred Selent  
M/V III Torsten Steuer und Matthias Schmidt 
M/V IV Sven Minasch und Mario Knuth 



 
Ergebnisse:  
Hamburg I - M/V I 3:3 Hamburg I - M/V II 7:3 
Hamburg I - M/V III 12:1 Hamburg I - M/V IV 8:3 
Hamburg II - M/V I 3:5 Hamburg II - M/V II 3:2 
Hamburg II - M/V III 7:2 Hamburg II - M/V III 3:3 
Hamburg III - M/V I 2:5 Hamburg III - M/V II 2:6 
Hamburg III - M/V III 6:2 Hamburg III - M/V IV 2:1 
Hamburg IV  -  M/V I 4:6 Hamburg IV - M/V II 6:6 
Hamburg IV  -  M/V III 3:3 Hamburg IV - M/V IV 3:4 
Hamburg V - M/V I 5:8 Hamburg V - M/V II 3:3 
Hamburg V  - M/V III 6:1 Hamburg V - M/V IV 6:2 
 
 
Länderwertung: 
 
Hamburg  21 Punkte 
 
M/V 11 Punkte 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Jörg Cicha  
 
 

 

 

 

 

 


